Energieausweis fir Wohngebaude

(o} HN— Nr. 73008-2

INSTITUT FUR BAUTECHNIK

Objekt 1761 MFH 6850 Raiffeisenstrale Haus B
Gebaude (-teil) Haus B Baujahr 2018
Nutzungsprofil Mehrfamilienhauser Letzte Veranderung ca. 2018
StralRe Raiffeisenstrale Katastralgemeinde Dornbirn
PLZ, Ort 6850 Dornbirn KG-Nummer 92001
Grundstticksnr. 2448/2 Seehohe 440 m
SPEZIFISCHE KENNWERTE HWB.¢ PEB CO, foee
AM GEBAUDESTANDORT kWh/m?a kWh/m?a kg/m?a

I 7l 7

| |

A++ 8

A 0,75

HWBRes : Der Referenz-Heizwéarmebedarf beschreibt jene Warmemen- - _,,|| PEB: Der Primérenergiebedarf fir den Betrieb berticksichtigt in

J { ge, die in einem Raum bereitgestellt werden muss, um diesen auf einer | | Erganzung zum Endenergiebedarf (EEB) den Energiebedarf aus

~ normativ geforderten Raumtemperatur (bei Wohngebaude 20°C) halten zu "7 vorgelagerten Prozessen (Gewinnung, Umwandlung, Verteilung und
kénnen. Dabei werden etwaige Ertrage aus Warmertckgewinnung bei Speicherung) fir die eingesetzten Energietrager.

vorhandener raumlufttechnischer Anlage nicht beriicksichtigt.

A . . . . . . A CO,: Gesamte dem Endenergiebedarf (EEB) zuzurechnende Kohlen-
A VUEE bl e B ekl sl (i s 1/‘ | dioxidemissionen fiir den Betrieb des Gebaudes einschlielich der
gt Und|Energiebedarfiflindas genutzteWarmwasser. Emissionen aus vorgelagerten Prozessen (Gewinnung, Umwandlung,

- EEB: Gesamter Nutzenergiebedarf (NEB) inklusive der Verluste des haus- Ve ST 12 € 2 g Z e e (S

|| technischen Systems und aller benétigten Hilfsenergien, sowie des Strom- Y . . . .
5 ) X s H
bedarfs fur Gerate und Beleuchtung. Der Endenergiebedarf entspricht — } 1 :J%ErEn ;Z;ﬁ:;?g:g?ﬂ:%eg::nn; ;:gg;_g;g:;gggf:é::s
unter Zugrundelegung eines normierten Benutzerverhaltens — jener (Anforderung 2007)
Energiemenge, die eingekauft werden muss. :

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten Klima- und Nutzerprofils.
Sie geben den rechnerischen Jahresbedarf je Quadratmeter beheizter Brutto-Grundflache am Gebaudestandort an.

Dieses Energieausweis-Formular entspricht der Baueingabeverordnung LGBI.Nr. 62/2001, zuletzt geéndert durch EAW-Schliussel: UTY675KM 11
LGBI. Nr. 92/2016, in Umsetzung der Richtlinie 2010/31/EU tiber die Gesamtenergieeffizienz von Gebauden. .
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GEBAUDEKENNDATEN
Brutto-Grundflache 1.016,2 m? charakteristische Lénge 2,18 m mittlerer U-Wert 0,28 W/m2K
Bezugsflache 8129 m? Heiztage 200d LEK+Wert 20,45
Brutto-Volumen 3.120,3 m* Heizgradtage 12/20 3.498 Kd Art der Luftung Fensterliftung
Gebaude-Hiillflache 1.431,61 m? Klimaregion West' Bauweise mittelschwer
Kompaktheit A/V 0,46 m" Norm-AuRentemperatur -11,6 °C  Soll-Innentemperatur 20 °C
ENERGIEBEDARF NEB . EEB | PEB i;}\ CO,
AM STANDORT & kWh/nea |l kwh/nra |1 | kWh/m?a | | kg/nra
108 31,38 7.2
90 6,0
4,53
72 4.8
16,43
54 3,6
36 24
18 1,2
0 0,0
kWh /a kWh / a kWh / a kg/a
Haushaltsstrombedarf > 16.694 31.886 4.608
Netzstrom ’ ’ ’
Gesamt 41.717 75.254 125.940 7.854

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten Klima- und Nutzerprofils.

ERSTELLT Erstellerin Ing. Andreas Ellensohn
EAW-Nr. 73008-2 Wiesenrain 20 /
GWR-Zahl keine Angabe 6850 Dombirn f
Ausstellungsdatum 25.02. 2019 Stempel und ELLENSOHNI NIEUHBURO
Giltig bis 25. 02. 2029 I e ingenieurburo Eljgnsohn Andreas

Wiesenrain 2 -6850 Dornbirn

T05572 /39

UiD \Nr /ATU 63450928

" maritim beeinflusster Westen

2 Die spezifischen & absoluten Ergebnisse in kWh/m?a bzw. kWh/a auf Ebene von EEB, PEB und CO, beinhalten jeweils die Hilfsenergie. Etwaige vor Ort erzeugten Ertrdge aus einer thermischen
Solaranlage und/oder einer Photovoltaikanlage (PV) sind ber(cksichtigt. Fir den Warmwasserwérme- und den Haushaltsstrombedarf werden standardisierte Normbedarfswerte herangezogen. Es 12
werden nur Bereitstellungssysteme angezeigt, welche einen nennenswerten Beitrag beisteuern. Sind mehr als 2 Bereitstellungssysteme vorhanden, so wird dies durch "u.A." (und Andere) kenntlich -
gemacht. Weitere Details sind dem technischen Anhang zu entnehmen.


elan_2
Ingenieurbüro
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ERGANZENDE INFORMATIONEN / VERZEICHNIS

Anlass fir die Neubau
Erstellung

Rechtsgrundlage g1y LGBI Nr. 93/2016 & BEV LGBI Nr.

92/2016 (ab 1.1.2017)

Umsetzungsstand  pjanung

Hintergrund der
Ausstellung
Berechnungs-
grundlagen

Baurechtliches Verfahren

Der Anlass fur die Erstellung bestimmt die Anforderung welche fir ein etwaiges
baurechtliches Verfahren einzuhalten sind.

Die Bautechnikverordnung LGBI Nr. 93/2016 sowie die Baueingabeverordnung
LGBI Nr 92/2016 verweisen bzgl. der energie- und klimapolitischen Vorgaben in
weiten Teilen auf die OIB Richtlinie 6 (Ausgabe Marz 2015).

Kennzeichnet den Stand der Umsetzung eines Gebaudes zum Zeitpunkt der
Ausstellung des Energieausweises.

Auswahlméglichkeiten: Baurechtliches Verfahren, Verkauf/\Vermietung (In-Bestand-
Gabe), Aushangpflicht, Sanierungsberatung, Férderung, andere Griinde

gewahrleisten insbesondere im Falle eines Bauverfahrens einen eindeutigen Bezug zu einem definierten Planstand.

Weitere Informationen zu kostenoptimalem Bauen finden Sie unter www.vorarlberg.at/energi

GEBAUDE- BZW. GEBAUDETEIL DER MIT DEM ENERGIEAUSWEIS ABGEBILDET WIRD

Baukérper Alleinstehender Baukdrper

Beschreibung des
Gebaude(teils)

Allgemeine

Hinweise

GESAMTES GEBAUDE

Beschreibung 1761 MFH 6850 Raiffeisenstrale Haus B
Nutzeinheiten 12

Obergeschosse 3

Untergeschosse 4

KENNZAHLEN FUR DIE AUSWEISUNG IN INSERATEN
HWB 28,3 kWh/m?a (B)
feee 0,75 (A)

KENNZAHLEN FUR DIVERSE FORDERANSUCHEN

HWBRrk 27,5 kWh/(m?a)
HWBRer. ri 27,5 kWh/(m?a)
HWBsk (Qnask)  28.732,0 kWh/a
HWBRes. sk 28,3 kWh/(m?a)
PEBsk 123,9 kWh/(m?2a)
CO; sk 7.7 kg/(m2a)

o 151,2 Punkte
Leistung PV

0,0 KW,

Auswahlmdglichkeiten: Alleinstehender Baukdrper, zonierter Bereich des
Gesamtgebaudes, Zubau an bestehenden Baukorper

Ausfihrliche Beschreibung des berechneten Gebaudes bzw. -teiles in Ergédnzung zur Kurzbeschreibung auf Seite 1 des Energieausweises.

Wesentliche Hinweise zum Energieausweis.

Beschreibung des gesamten Gebaudes (inklusiver der nicht berechneten Teile).
Anzahl der Nutzeinheiten im gesamten Gebaude.

Anzahl jener Geschosse im gesamten Gebaude, bei welchen der Grofteil Gber
dem Gelandeniveau liegt.

Anzahl jener Geschosse im gesamten Gebaude, bei welchen der Grofteil der
Brutto-Grundflache unter dem Geléndeniveau liegt.

Der spezifische Heizwarmebedarf (HWB) und der Faktor fir die Gesamt-
energieeffizienz (fGEE) sind laut dem Energieausweisvorlage Gesetz 2012 bei In-
Bestand-Gabe (Verkauf und Vermietung) verpflichtend in Inseraten anzugeben.
Die Kennzahlen beziehen sich auf das Standortklima.

Heizwarmebedarf an einem fiktiven Referenzstandort (RK ... Referenzklima).
Dieser Wert wird u.a. fur die Wohnbauférderung in Vorarlberg benétigt.

Referenz-Heizwérmebedarf (Ref.) an einem fiktiven Referenzstandort (RK ...
Referenzklima). Dieser Wert ist u.a. fir KPC Férderungen relevant.

Jahrlicher Heizwarmebedarf am Geb&udestandort (SK ... Standortklima). Dieser
Wert ist u.a. fur KPC Foérderungen relevant.

Referenz-Heizwérmebedarf (Ref.) am Geb&udestandort (SK ... Standortklima).
Dieser Wert wird u.a. fur die Energieférderung und die Wohnbauférderung in
Vorarlberg benétigt.

Primdrenergiebedarf am Gebaudestandort (SK ... Standortklima). Etwaige Ertrage
aus Photovoltaikanlagen werden bericksichtigt. Dieser Wert ist u.a. fir die
Wohnbauférderung in Vorarlberg relevant.

Kohlendioxidemissionen am Gebaudestandort (SK ... Standortklima). Etwaige
Ertrage aus Photovoltaikanlagen werden bericksichtigt. Dieser Wert ist u.a. fiir die
Wohnbauférderung in Vorarlberg relevant.

Okoindikator des Gebaudes (Bilanzgrenze 0) bezogen auf die konditionierte
Bruttogrundflache (OI3BG0,BGF). Dieser Wert ist u.a. fiir die Wohnbauférderung
in Vorarlberg relevant.

Die Peakleistung (Ppk) einer Photovoltaikanlage wird bei Normpriifbedingungen

entsprechend der Definition gemaR ONORM H 5056 Kap. 11.2 (2014) ermittelt.
Dieser Wert ist u.a. fur die Wohnbauférderung in Vorarlberg relevant.



Energieausweis fir Wohngebaude

(o 11- Y- Nr. 73008-2

INSTITUT FOR BAUTECHNIK

ENERGIEAUSWEIS-ERSTELLER
Kontaktdaten Ing. Andreas Ellensohn Daten des Energieausweis-Erstellers fir die einfache Kontaktaufnahme.
Ing. Andreas Ellensohn
Wiesenrain 20
6850 Dornbirn
Telefon: +43 (5572) 39 46 91
E-Mail: info@bauphysik.consulting

Berechnu ngs- GEQ, Version 2018.122902 Berechnungsprogramm- und version mit dem der Energieausweis erstellt wurde.
programm

VERZEICHNIS

1.1-1.4 Seiten 1 und 2
Ergénzende Informationen / Verzeichnis

2.1-2.2 Anforderungen Baurecht
3.1-3.6 Bauteilaufbauten

Anhange zum EAW:
A.1-A31 A. Ausdruck GEQ

Alle Teile des Energieausweises sind Uber die Landesplattform zum Energieausweis einsehbar:
https://www.eawz.at/?eaw=7 -2&c= 260f
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2. ANFORDERUNGEN BAURECHT

ZUSAMMENFASSUNG
Anlass fir die Neubau
Erstellung

Rechtsgrundlage BTV LGBI Nr. 93/2016 & BEV LGBI Nr.
92/2016 (ab 1.1.2017)

Hintergrund der
Ausstellung

Baurechtliches Verfahren

Samtliche Anforderungen zum
Thema Energieeinsparung &
Warmeschutz

alle Anforderungen durch
allgemein bekannte
Lésungen erfiillt

ANFORDERUNGEN

Waérmeubertragende Bauteile vollstindig erfiillt

Soll Ist Anforderungen
HWBgs,  33.3kwhima 28,3 Kwhinta  erfiillt
PEBSK 165,0 kwhi(na) 123,9 kWh/(m?a) erfiillt
CO; sk 240kdva) 7.7 kalva)  erfilllt

Die Bautechnikverordnung LGBI Nr. 93/2016 sowie die Baueingabeverordnung
LGBI Nr. 92/2016 verweisen bzgl. der energie- und klimapolitischen Vorgaben in
weiten Teilen auf die OIB Richtlinie 6 (Ausgabe Mérz 2015).

Séamtliche Anforderungen der OIB-RL 6 bzw. der baurechtlichen Anforderungen in
Vorarlberg zum Thema "Energieeinsparung und Warmeschutz" sind durch
Anwendung von praxisbewdhrten Lésungen erfilllt. Eine detaillierte
Plausibilitétsprifung im Rahmen des Bauverfahrens ist i.d.R. nicht notwendig.

Die Anforderungen an wérmetbertragende Bauteile geméaf (OIB-RL6 Ausgabe
Marz 2015, Pkt. 4.4 BEV §1 Abs.(3) lit. ¢ & d sowie der BTV §41a ist im Zuge der
Ausflihrung vom Bauherrn oder einem beféhigten Vertreter zu beachten bzw. zu
erflillen. Detaillierte Informationen zu den Bauteilen finden Sie im Abschnitt
"Bauteilaufbauten”.

Die Anforderung an den Heizwéarmebedarf bei Neubau von Wohngeb&auden
gemall BTV §41 Abs.(3) &Abs.(7) wurde rechnerisch nachgewiesen.

Die Anforderung an den Primérenergiebedarf bei Neubau von Wohngeb&uden
gemal BTV §41 Abs.(3) & Abs.(7) wurde rechnerisch nachgewiesen.

Die Anforderung an die Kohlendioxidemissionen bei Neubau von Wohngeb&uden
gemal BTV §41 Abs.(3) & Abs.(7) wurde rechnerisch nachgewiesen.

ANFORDERUNGEN AN DAS GEBAUDETECHNISCHE SYSTEM

Anforderung erneuerbarer

Anteil erfiillt (CO,-Anforderung

erfiillt)
Sommerlicher Wérmeschutz erfiillt (auBen liegende
Verschattung)
Anforderung elekir. Direkt- st / st zu erfilllen
Widerstandsheizung
ATIBTEENTE) erfilllt (keine
Wérmeriickgewinnung

raumlufttechn. Anlage
vorgesehen / vorhanden)

Hocheffiziente alternative . <
Energiesysteme erfiillt (CO, = 13 kg/(m?a))
Anforderung zentrale .
Warmebereitstellung erfilit (vorhanden)

Anforderung Warmeverteilung erfiillt / ist zu erfiillen

Die Anforderung gemaR BTV §41 Abs.(8) lit.a bzw. OIB RL 6 (Ausgabe Marz
2015), Punkt 4.3 "Anforderung an den erneuerbaren Anteil" wurde erfillt.

Durch auflen liegende Jalousien, Raffstoren, Rollladen oder Fensterladen gilt die
Anforderung an den sommerlichen Warmeschutz gemal BTV §41 Abs.(9) als
erfullt.

Die Anforderung geman BTV §41 Abs.(10) ist zu beachten bzw. zu erfillen.

In dem betrachteten Gebaude/-teil ist keine raumlufttechnische "Zu- und
Abluftanlage" vorgesehen / vorhanden. Damit ist die Anforderung der OIB-RL 6
(Ausgabe Marz 2015), Punkt 5.1 "Warmertickgewinnung" erfullt.

Die Anforderung geman BTV §41 Abs.(8) lit.a bzw. der OIB RL 6 (Ausgabe Marz
2015), Punkt 5.2 "Einsatz hocheffizienter alternativer Energiesysteme" wurde
erfullt.

Die Anforderung der OIB-RL 6 (Ausgabe Méarz 2015), Punkt 5.3 "Zentrale
Warmebereitstellungsanlage" ist erfiillt, da eine zentrale
Warmebereitstellungsanlage vorhanden ist.

Die Anforderung der OIB-RL 6 (Ausgabe Mérz 2015), Punkt 5.4 "Warmeverteilung"
ist zu erfullen. Sie gilt bei Neubau/ wesentlicher Anderung der Verwendung jeweils
fur die gesamte betroffene Anlage.

Alle Dokumente und rechtlichen Grundlagen, auf die in diesem Energieausweis verwiesen wird, finden Sie hier: http:/mwww.eawz.at/RG_ab2013
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2. ANFORDERUNGEN BAURECHT

WEITERE ANFORDERUNGEN

Kondensation an der ist einzuhalten Die Erfiillung der Anforderung geméf OIB-RL 6 (Ausgabe Marz 2015), Punkt
inneren BT-Oberflache 4.7 ,Kondensation an der inneren Bauteiloberflache bzw. im Inneren von

K Bauteilen” ist primdr von der Planungs- und Umsetzungsqualitat abhangig.
bzw. im Inneren von BT p 9 gsq gig

Luft- & Winddichtheit Die Erfiillung der Anforderung geméaR OIB-RL 6 (Ausgabe Mérz 2015), Punkt
4.9 ,Luft- und Winddichtheit* ist primar von der Planungs- und
Umsetzungsqualitét abhéngig. Der EAW-Ersteller ist angehalten einen
realistisch erreichbaren Luftdichtigkeitswert in der Berechnung anzunehmen.

ist einzuhalten

Alle Dokumente und rechtlichen Grundlagen, auf die in diesem Energieausweis verwiesen wird, finden Sie hier: http:/www.eawz.at/RG_ab2013
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3. BAUTEILAUFBAUTEN — OPAKE BAUTEILE, SEITE 1/5

Vo

rarlberg

unser Land

EG-DG AUSSENWAND MWK+WDVS Zustand:
WANDE gegen AuBenluft neu
Schicht d A R
i von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm W/mK  m?K/W
i R (Wéarmelibergangswiderstand innen) 0,13
: 1. Innenputz 1,50 1,000 0,02
i 2. Hochlochziegel 17-38cm Normalmauerm. 825 kg/m? 25,00 0,270 0,93
i & 3. Kleber mineralisch 0,50 0,470 0,01
: ; 4. ROFIX FIRESTOP 036 Mineralwolle-Fassadendammplatte 20,00 0,036 5,56
i 5. Kleber mineralisch 0,50 0,470 0,01
6. Deck-, Musterputz 020 0750 0,00
: 4] Rse (Warmelibergangswiderstand aul3en) 0,04
i Gesamt 47,70 6,71
Bauteilfldche: 500,8 m? (35,0%)
U Bauteil Das Bauteil erftillt die U-Wert-Anforderung fiir Neubauten (It. BTV §41a (LGBI. 93/2016), max. 0,30
Wert: 0,15 W/meK ~ W/MPK).
Anforderung: | max. 0,30 W/m?K
Erflllung: erfullt
EG-DG AUSSENWAND STB+WDVS Zustand:
WANDE gegen AuBenluft neu
Schicht d A R
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm W/mK — m?K/W
R (Wérmelibergangswiderstand innen) 0,13
1. Innenputz 1,50 1,000 0,02
2. Stahlbeton 100 kg/m* Armierungsstahl (1,25 Vol.%) 20,00 2,300 0,09
3. Kleber mineralisch 0,50 0,470 0,01
4. ROFIX FIRESTOP 036 Mineralwolle-Fassadenddmmplatte 20,00 0,036 5,56
5. Kleber mineralisch 0,50 0,470 0,01
6. Deck-, Musterputz 0,20 0,750 0,00
Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en) 0,04
Gesamt 42,70 5,85
" Bauteilfléche: 48,6 m? (3,4%)
U Bauteil Das Bauteil erftillt die U-Wert-Anforderung fur Neubauten (It. BTV §41a (LGBI. 93/2016), max. 0,30
Wert: 0,17 WimeK  W/mPK).
Anforderung: | max. 0,30 W/m?K
Erflllung: erfullt

Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten.

Kennzeichnet die dem beheizten (konditionierten) Innenraum zugewandte Seite.
Kennzeichnet die nicht beheizte (nicht konditionierte) Seite (z.B. AuBenluft, unbeheizter Keller, unbeheiztes Dachgeschoss, efc.).

*1 nicht U-relevant

3.1
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EG-DG AUSSENWAND STB+WDVS LIFTUBERFAHRT
WANDE gegen AuRenluft

cm

20,00
0,50
16,00
0,50
0,20

37,20

A
W/mK

2,300
0,470
0,032
0,470
0,750

Zustand:

neu
R
m2K/W
0,13
0,09
0,01
5,00
0,01
0,00
0,04
5,29

Schicht
S i von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt)
/ i/ / / / / i/ 7 g E! R (Wéarmelibergangswiderstand innen)
PP f| 1. Stahlbeton 100 kg/m* Armierungsstahl (1,25 Vol.%)
< / - s - # < # 7| :i 2. Kleber mineralisch
e o 3. EPS-F gr.au/sclhwarz (15.8 kg/m®)
e e e i 4. Kleber mineralisch
Py il 5. Deck-, Musterputz
2 z / z / g 7, g 7, Rse (Wérmetibergangswiderstand auRen)
PP Gesamt
s e S
EAP A i A
Py
EAPLAP A A
Py
EA AV S A A
s
& s
s
LSS
Bauteilflache: 7,8 m? (0,5%)
U Bauteil Das Bauteil erftillt die U-Wert-Anforderung fiir Neubauten (It. BTV §41a (LGBI. 93/2016), max. 0,40
Wert: 0,19 W/imeK  WImK).
Anforderung: ' max. 0,40 W/m?K
Erflllung: erfullt

OG1 BODEN UBER AL
DECKEN Uber AuBBenluft (z.B. Gber Durchfahrten, Parkdecks)

Bauteilflache: 3,6 m? (0,3%)
U Bauteil Das Bauteil erftillt die U-Wert-Anforderung fur Neubauten (It. BTV §41a (LGBI. 93/2016), max. 0,20
Wert: 0,19 W/meK ~ W/meK).
Anforderung: = max. 0,20 W/m?K
Erflllung: erfullt

Schicht

von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt)
Rs; (Warmelibergangswiderstand innen)

1. Parkett 2-Schicht

. Zement- und ZementflieBestrich (2200 kg/m?)
Dampfsperre

. Trittschall-Dadmmplatte TPT

EPS-W 20 (19.5 kg/m?)

. Stahlbeton 100 kg/m?® Armierungsstahl (1,25 Vol.%)
Kleber mineralisch

® ~N|O| O A[WN

9. Kleber mineralisch

10. Deck-, Musterputz

Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en)
Gesamt

Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten.
Kennzeichnet die dem beheizten (konditionierten) Innenraum zugewandte Seite.
Kennzeichnet die nicht beheizte (nicht konditionierte) Seite (z.B. AuBenluft, unbeheizter Keller, unbeheiztes Dachgeschoss, efc.).

. ROFIX FIRESTOP 036 Mineralwolle-Fassadenddmmplatte

cm

1,50
6,50
0,02
3,00
5,00
24,00
0,50

10,00
0,50
0,20

51,22

*1 nicht U-relevant

Zustand:

neu
A R
WimK — m2K/W
0,17
0,150 0,10
1,580 0,04
221,000 0,00
0,036 0,83
0,038 1,32
2,300 0,10
0,470 0,01
0,036 2,78
0,470 0,01
0,750 0,00
0,04
5,41
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3. BAUTEILAUFBAUTEN — OPAKE BAUTEILE, SEITE 3/5

Vorarlberg

nd

DG FLACHDACH Zustand:
DECKEN und DACHSCHRAGEN jeweils gegen AufRenluft und gegen Dachraume (durchliiftet oder ungedammt) neu
Schicht d A R
von unkonditioniert (unbeheizt) — konditioniert (beheizt) cm W/mK  m?K/W
Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en) 0,04
1. Bekiesung (mind. 75 kg/m?) 5,00 *1 *1
Tl 2. Samafil TG 66 0,18 0,200 0,01
L 3. Vlies (PE) 0,30 0,500 0,01
4] 4. EPS-W 20 (19.5 kg/m®) im Mittel (Gefalleddmmung) 7,00 0,038 1,84
5. FLAPORplus Warmedammplatte EPS-W20 14,00 0,030 4,67
6. Bitumen-Dampfsperrbahnen 0,30 0,170 0,02
7. Stahlbeton 100 kg/m® Armierungsstahl (1,25 Vol.%) 22,00 2,300 0,10
8. Spachtel - Gipsspachtel 0,30 0,800 0,00
S S N \E N v Ry (Warmedibergangswiderstand innen) 0,10
e e e N Gesamt 6,80
R N AN : P = ;
oy ey Bauteildicke gesamt / warmetechnisch relevant 49,08 / 44,08
T A AN §
R L N N
L T T N §
{3}
Baurteilfléche: 338,4 m? (23,6%)
U Bauteil Das Bauteil erftillt die U-Wert-Anforderung fiir Neubauten (It. BTV §41a (LGBI. 93/2016), max. 0,20
Wert: 0,15 W/meK ~ WIm*K).
Anforderung: ' max. 0,20 W/m?K
Erflllung: erfullt
EG BODEN UBER TG Zustand:
DECKEN gegen Garagen neu
Schicht d A R
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm W/mK  m*K/W
Rs; (Warmelibergangswiderstand innen) 0,17
[k 1. Parkett 2-Schicht 1,20 0,150 0,08
RS a:\:a:\:a:»:a:»:\:a:\}:\:\:Q\:\:\:\:\:{ 2. Zement- und ZementflieRestrich (2200 kg/m?) 6,80 1,580 0,04
DR RN, A @n_mnnn 3. Dampfsperre 0,02 221,000 0,00
— 4. EPS-T 650 (11 kg/m®) 2,00 0,044 0,45
5. EPS-W 25 (23 kg/m?®) 12,00 0,036 3,33
6. Stahlbeton 100 kg/m® Armierungsstahl (1,25 Vol.%) 30,00 2,300 0,13
Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en) 0,17
Gesamt 52,02 4,39
Bauteilflache: 115,5 m? (8,1%)
U Bauteil Das Bauteil erftillt die U-Wert-Anforderung fur Neubauten (It. BTV §41a (LGBI. 93/2016), max. 0,30
Wert: 0,23 W/mK ~ WIm*K).
Anforderung: ' max. 0,30 W/m?K
Erflllung: erfullt

Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten.
Kennzeichnet die dem beheizten (konditionierten) Innenraum zugewandte Seite.
Kennzeichnet die nicht beheizte (nicht konditionierte) Seite (z.B. AuBenluft, unbeheizter Keller, unbeheiztes Dachgeschoss, efc.).

*1 nicht U-relevant

3.3
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EG BODEN UBER KELLER Zustand:
DECKEN gegen unbeheizte Gebdudeteile neu
Schicht d A R
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm W/mK  m?K/W
R (Wéarmelibergangswiderstand innen) 0,17
[k 1. Parkett 2-Schicht 1,20 0,150 0,08
:\:\:\:\:\:\:\:'Q?':\:g{{{{{»:{»:{{{a:{\:{{\:{\:{{ 2. Zement- und ZementflieRestrich (2200 kg/m?) 6,80 1,580 0,04
DR SIIRILY, S @n_mnnn 3. Dampfsperre 0,02 221,000 0,00
— 4. EPS-T 650 (11 kg/m®) 2,00 0,044 0,45
5. EPS-W 25 (23 kg/m?) 12,00 0,036 3,33
6. Stahlbeton 100 kg/m® Armierungsstahl (1,25 Vol.%) 30,00 2,300 0,13
Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en) 0,17
Gesamt 52,02 4,39
Bauteilfléache: 220,8 m? (15,4%)
U Bauteil Das Bauteil erftillt die U-Wert-Anforderung fiir Neubauten (It. BTV §41a (LGBI. 93/2016), max. 0,40
Wert: 0,23 WimeK ~ WIm?K).
Anforderung: ' max. 0,40 W/m?K
Erflllung: erfullt
EG-0OG1 WARME ZWISCHENDECKE Zustand:
DECKEN innerhalb von Wohn- und Betriebseinheiten neu
d A R
Schicht cm W/mK  m?K/W
Rs; (Warmelibergangswiderstand innen) 0,13
°El 1. Parkett 2-Schicht 1,20 0,150 0,08
2. Zement- und ZementflieRestrich (2200 kg/m?3) 7,00 1,580 0,04
3. Dampfsperre 0,02 221,000 0,00
4. Trittschall-Dammplatte TPT 3,00 0,036 0,83
5. EPS-W 20 (19.5 kg/m®) 5,00 0,038 1,32
6. Stahlbeton 100 kg/m® Armierungsstahl (1,25 Vol.%) 24,00 2,300 0,10
7. Spachtel - Gipsspachtel 0,30 0,800 0,00
Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en) 0,13
Gesamt 40,52 2,64
Bauteilfidche: 0,0 m? (0,0%)
U Bauteil Fur diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016). Bei diesem Bauteil erfolgt
Wert: 0.38 W/m2K keine Kennzeichnung der Innen-/Aulenseite, da entsprechend der 4K-Regel (Leitfaden zur OIB RL6) in diesem
. : : Bauteil kein zu berticksichtigender Warmefluss stattfindet.
Anforderung: keine
Erflllung: -
Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten. *1 nicht U-relevant

Kennzeichnet die dem beheizten (konditionierten) Innenraum zugewandte Seite.
Kennzeichnet die nicht beheizte (nicht konditionierte) Seite (z.B. AuBenluft, unbeheizter Keller, unbeheiztes Dachgeschoss, efc.).



Energieausweis fir Wohngebaude
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INSTITUT FOR BAUTECHNIK

3. BAUTEILAUFBAUTEN — OPAKE BAUTEILE, SEITE 5/5

0G1-DG WARME ZWISCHENDECKE Zustand:
DECKEN innerhalb von Wohn- und Betriebseinheiten neu
d A R
Schicht cm W/mK  m2K/W
R (Warmedibergangswiderstand innen) 0,13
] 1. Parkett 2-Schicht 1,20 0,150 0,08
2. Zement- und ZementflieRestrich (2200 kg/m?) 7,00 1,580 0,04
3. Dampfsperre 0,02 221,000 0,00
".‘ ".‘.' ".‘.' X 4. Trittschall-Dammplatte TPT 3,00 0,036 0,83
0 i 5. EPS-W 20 (19.5 kg/m?) 5,00 0,038 1,32
AYMWMWMW‘WMWN 6. Stahlbeton 100 kg/m* Armierungsstahl (1,25 Vol.%) 24,00 2,300 0,10
7. Spachtel - Gipsspachtel 0,30 0,800 0,00
Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en) 0,13
Gesamt 40,52 2,64
Bauteilfldche: 0,0 m? (0,0%)
U Bauteil Fur diesen Bauteiltyp gibt es keine Anforderungen in der BTV §41a (LGBI. 93/2016). Bei diesem Bauteil erfolgt
Wert: 0.38 W/m2K  keine Kennzeichnung der Innen-/Auienseite, da entsprechend der 4K-Regel (Leitfaden zur OIB RL6) in diesem
Anforderung: . e Bauteil kein zu bericksichtigender Warmefluss stattfindet.
Erflllung: -

Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten. *1 nicht U-relevant 35



Energieausweis fir Wohngebaude

=
OI B OSTERREICHISCHES

INSTITUT FOR BAUTECHNIK

Nr. 73008-2

3. BAUTEILAUFBAUTEN — TRANSPARENTE BAUTEILE, SEITE 1/1

TRANSPARENTE BAUTEILE gegen AuBenluft

Zustand: neu
Rahmen: Hochwarmedammender Kunststoffrahmen U= 1,14 Wim?K
Verglasung: UNITOP 0.6 (4-16-4-16-4 Ar 90%) U= 0'6‘;":’6";';
Linearer Warmebrlickenkoeffizient psi = 0,040 W/mK
U,, bei NormfenstergrofRe: 0,88 W/m?K erfiillt
Anfdg. an U, It. BTV 93/2016 §41a: max. 1,40 W/m2K

Heizkorper: nein
Gesamtflache: 194,45 m?
Anteil an AuBenwand: * 25,9 %
Anteil an Hullflache: 2 13,6 %

Das Bauteil erfiillt die U-Wert-Anforderung fiir Neubauten (It. BTV

93/2016 §41a, max. 1,40W/mK).

?

U,® Bezeichnung

0,78 EGS3,90x2,48

0,87 EGW 1,00 x2,48

0,93 EGW 1,72x2,48

(AT)

0,80 EGW3,05x248

0,87 EGN1,00x2,48

0,80 EG0O3,05x248

0,87 EGO1,00x248

0,78 0OG1-2S3,90x2,48

=

0,91 OG1-2W 1,00x2,48

0,80 OG1-2W 3,05x2,48

0,91 OG1-2N1,00x2,48

0,80 0OG1-203,05x2

48

ONBANOPLP,AO-AN=2=22BNT

=

0,91 0G1-201,00x2

48

DACHFLACHENFENSTER und sonstige transparente Bauteile
horizontal oder in Schriagen gegen AuBenluft

Zustand: neu
Rahmen: Hochwarmeddmmender Kunststoffrahmen U= 1,10 W/m*K
Verglasung: Plexiglas fur Dachkuppelfenster (4- Ug = 1,50 W/m?K
schalig) g=0,60
Linearer Warmebriickenkoeffizient psi = 0,040 W/mK
U,, bei NormfenstergrofRe: 1,49 W/m?K

Anfdg. an Uy, It. BTV 93/2016 §41a:

max. 1.70 Wimak STt

Heizkorper: nein
Gesamtflache: 1,5 m?
Anteil an Hullflache: 2 0,1 %

Das Bauteil erfiillt die U-Wert-Anforderung fiir Neubauten (It. BTV
93/2016 §41a, max. 1,70W/m3K).

Anz. U,® Bezeichnung
1 1,49 LK 1,50 x1,00

Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW * Anteil transparenter Bauteile (Fenster, Fenstertiren, etc.) an der gesamten vertikalen Bauteilflache mit Warmefluss. 36
ersetzt kein dampfdiffusions- oder 2 Anteil transparenter Bauteile (Fenster, Fenstertren, etc.) an der gesamten konditionierten Gebaudehtille.
schallschutztechnisches Gutachten. 3 U.., in W/mK auf Grundlage der ieweiliaen Fensterabmessunaen
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ENERGIEAUSWEIS

Planung

1761 MFH 6850 Raiffeisenstral3e Haus B

Raiffeisenstralle
6850 Dornbirn

29.07.2018



Anzeige in Druckwerken und elektronischen Medien

HWB sk 28 feee 0,75

Gebaudedaten - Neubau - Planung 1

Brutto-Grundflache BGF 1016 m2
Konditioniertes Brutto-Volumen 3120 m3
Gebaudehiliflache Ag 1432 m?

Ermittlung der Eingabedaten

2N

ELLENSOHNINGENIEURBURO

www.bauphysik.consulting

Ergebnisse bezogen auf Dornbirn

Wohnungsanzahl
charakteristische Lange Ic
Kompaktheit Ag / Vg

Geometrische Daten: Einreichplan Arch. Johannes Kaufmann, 19.07.2018

Bauphysikalische Daten: Einreichplan Arch. Johannes Kaufmann, Angaben Fussenegger Wohnbau,

Haustechnik Daten: Angaben Fussenegger Wohnbau,

Ergebnisse Standortklima (Dornbirn)
Transmissionswarmeverluste Q 1

Liftungswéarmeverluste Q v Luftwechselzahl: 0,4

Solare Warmegewinne mn x Q ¢
Innere Warmegewinne m x Q ;
Heizwarmebedarf Q4

Ergebnisse Referenzklima
Transmissionswarmeverluste Q 1
Liuftungswéarmeverluste Q v
Solare Warmegewinne 1 x Q ¢
Innere Warmegewinne 1 x Q;
Heizwarmebedarf Q,

Haustechniksystem

mittelschwere Bauweise

Raumheizung: Nah-/Fernwarme (Fernwéarme aus Heizwerk (erneuerbar))
Warmwasser: Kombiniert mit Raumheizung
Liftung: Fensterluftung, Nassraumliifter vorhanden

Berechnungsgrundlagen

12
2,18
0,46

40 950
28 859
21273
19 296
28 732

37 930
26 772
18 393
17 867
27 893

m
m-L

kWh/a
kWh/a
kWh/a
kWh/a
kWh/a

kWh/a
kWh/a
kWh/a
kWh/a
kWh/a

Der Energieausweis wurde mit folgenden ONORMen und Hilfsmitteln erstellt: GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at

Bauteile nach ON EN I1SO 6946 / Fenster nach ON EN ISO 10077-1 / Erdberiihrte Bauteile vereinfacht nach ON B 8110-6 / Unkonditionierte
Gebaudeteile vereinfacht nach ON B 8110-6 / Warmebriicken pauschal nach ON B 8110-6 / Verschattung vereinfacht nach ON B 8110-6

Verwendete Normen und Richtlinien:

ON B 8110-1 /ON B 8110-2 / ON B 8110-3 / ON B 8110-5 / ON B 8110-6 /ON H 5055 / ON H 5056 / ON EN ISO 13790 / ON EN ISO 13370 /
ON EN ISO 6946 / ON EN ISO 10077-1 / ON EN 12831 / OIB-Richtlinie 6 Ausgabe: Mérz 2015

Anmerkung:

Der Energieausweis dient zur Information uber den energetischen Standard des Geb&audes. Der Berechnung liegen durchschnittliche Klimadaten,
standardisierte interne Warmegewinne sowie ein standardisiertes Nutzerverhalten zugrunde. Die errechneten Bedarfswerte kénnen daher von den
tatsachlichen Verbrauchswerten abweichen. Bei Mehrfamilienwohnh&usern ergeben sich je nach Lage der Wohnung im Gebaude unterschiedliche
Energiekennzahlen. Fur die exakte Auslegung der Heizungsanlage muss eine Berechnung der Heizlast gemal ONORM H 7500 erstellt werden.

www.bauphysik.consulting
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
v2018,122902 REPDBL2 01517 - Vorarlberg Geschéftszahl 1761

29.07.2018

Bearbeiter elan

Seite 1



2N

ELLENSOHNINGENIEURBURO

Bauteil Anforderungen www.bauphysik.consulting
1761 MFH 6850 Raiffeisenstrafle Haus B

BAUTEILE R-Wert R-Wert U-Wert U-Wert Erfillt
min max
AW01 EG-DG AuRenwand MWK+WDVS 0,15 0,30 Ja
AW02 EG-DG AuBenwand STB+WDVS 0,17 0,30 Ja
AW03 EG-DG AuRBenwand STB+WDVS Liftiiberfahrt 0,19 0,40 Ja
DD01 OG1 Boden uber AL 5,06 4,00 0,18 0,20 Ja
FD0O2 DG Flachdach 0,15 0,20 Ja
IDO1 EG Boden uUber TG 3,92 3,50 0,23 0,30 Ja
KDO01 EG Boden uber Keller 3,92 3,50 0,23 0,40 Ja
FENSTER U-Wert U-Wert Erfiillt
max
PrifnormmaR Typ 1 (T1) (gegen AuRRenluft vertikal) 0,88 1,40 Ja
PrifnormmaR Typ 2 (T2) (gegen AuRRenluft vertikal) 0,96 1,40 Ja
Prifnormmal Typ 3 (T3) (Dachflachenfenster gegen AuRRenluft) 1,49 1,70 Ja
Einheiten: R-Wert [m2K/W], U-Wert [W/m2K] U-Wert berechnet nach ONORM EN ISO 6946

Quelle U-Wert max: BTV LGBI.Nr. 93/2016

www.bauphysik.consulting
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geqg.at Bearbeiter elan
v2018,122902 REPBTUWERTE1 01517 - Vorarlberg Geschaftszahl 1761 29.07.2018 Seite 2



OlI3-Klassifizierung - Okologie der Bauteile

2N

ELLENSOHNINGENIEURBURO

1761 MFH 6850 Raiffeisenstrafle Haus B

www.bauphysik.consulting

Datum BAUBOOK: 29.11.2018 V B 3120,33 m3 | c 2,18 m
Ap 1431,61 mz KOF 2110,46 mz
BGF  1016,16m2 U, 0,28 W/m2K
Bauteile Flache PEI GWP AP AOI3
A
[m2] [MJ] [kg CO2] [kg SO2]
AW01 EG-DG Auzenwand MWK+WDVS 500,8 626 619,7 53 420,3 282,1 134,6
AWO02 EG-DG AufRenwand STB+WDVS 48,6 67 344,0 6 463,8 30,0 150,6
AWO03 EG-DG AuRenwand STB+WDVS Liftiberfahrt 7,8 7 496,9 635,3 1,7 75,1
DD01 OG1 Boden lber AL 3,6 5326,3 509,2 1,9 1445
FD0O2 DG Flachdach 338,4 424 462,2 31626,8 86,6 91,5
KDO01 EG Boden Uber Keller 220,8 300 508,1 27 856,5 71,8 109,8
IDO1 EG Boden lber TG 115,5 157 195,1 14 571,7 37,6 109,8
ZD01 EG-0OG1 warme Zwischendecke 338,9 366 882,0 36 409,9 103,9 94,9
ZD02 OG1-DG warme Zwischendecke 339,9 367 964,6 36 517,3 104,2 94,9
FE/TU Fenster und Turen 196,0 281 262,8 14 857,0 77,4 113,1
Summe 2 605 062 222 868 797
PEI (Primérenergieinhalt nicht erneuerbar) [MJ/m2 KOF] 1 234,46
Okoindikator PEI Ol PEI Punkte 73,45
GWP (Global Warming Potential) [kg CO2/m2 KOF] 105,61
Okoindikator GWP Ol GWP Punkte 77,81
AP (Versauerung) [kg SO2/m2 KOF] 0,38
Okoindikator AP Ol AP Punkte 67,11
OI3-BGF (Okoindikator) OI3- BGF Punkte 151,17

40

sehr gering

OI3-BGF = (Ol PEI + Ol GWP + Ol AP) / 3 * KOF / BGF
OI3-Berechnungsleitfaden Version 3.0, 2013

80 120

) E

Okologische Belastung

sehr hoch

www.bauphysik.consulting
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
v2018,122902 REPGWP2 01517 - Vorarlberg

Geschaftszahl 1761 29.07.2018

Bearbeiter elan
Seite 3



Baubook - Schichten
1761 MFH 6850 Raiffeisenstralle Haus B

2N\

ELLENSOHNINGENIEURBURO

www.bauphysik.consulting

Schichtbezeichnung Indexnr. Lambda Dichte Datum |im Bauteil
Baubook Bezeichnung [W/mK]  [kg/m?]
Deck-, Musterputz 0,750 1700 AWO01, AW02, AWO03, DD01
Silikatputz mit Kunstharzzusatz 2142684365 0,800 1800 29.11.2018
Innenputz 1,000 1 800 AWO01, AWO02
Normalputzmdrtel GP Kalkzement (1600 kg/m3) 2142714786 0,780 1600 29.11.2018
Vlies (PE) 600 20.01.2012 | FD0O2
Vlies PE 2142684292 0,500 300 29.11.2018
EPS-W 20 (19.5 kg/m3) im Mittel (Geféalledammung) 05.03.2015 | FDO2
EPS-W 20 (19.5 kg/m3) 2142714926 0,038 20 29.11.2018
Kleber mineralisch AWO01, AW02, AWO03, DD01
ROFIX 55 Zement-Baukleber 2142685451 0,470 1500 29.11.2018
ROFIX FIRESTOP 036 Mineralwolle-Fassadendammplatte 23.10.2017 | AWO01, AW02, DD01
nicht mehr in aktuellem Baubook vorhanden 2142704757 0,036 150 08.03.2018
Trittschall-Dammplatte TPT 15.11.2017 | DDO1, ZD01, ZD02
KI Trittschall-Dammplatte TPT 2142686605 0,036 130 29.11.2018
23.10.2017 | AWO03
EPS-F grau/schwarz (15.8 kg/m3) 2142714937 0,032 16 29.11.2018
23.10.2017 | ID0O1, KDO1
EPS-T 650 (11 kg/m3) 2142714930 0,044 11 29.11.2018
19.04.2013 | DDO01, ZD01, ZD02
EPS-W 20 (19.5 kg/m3) 2142714926 0,038 20 29.11.2018
05.03.2015 | IDO1, KDO1
EPS-W 25 (23 kg/m3) 2142714927 0,036 23 29.11.2018
15.11.2017 | FDO2
FLAPORplus Warmedammplatte EPS-W20 2142705900 0,030 20 29.11.2018
23.10.2017 | AWO1
Hochlochziegel 17-38cm Normalmauerm. 825 kg/m3 2142714668 0,270 825 29.11.2018
15.01.2014 | FDO2, ZD01, ZD02
Spachtel - Gipsspachtel 2142684342 0,800 1300 29.11.2018
23.10.2017 | AW02, AWO03, DDO01, FD02, ID01, KD01, ZD01, ZD02
Stahlbeton 100 kg/m3 Armierungsstahl (1,25 Vol.%) 2142717541 2,300 2325 29.11.2018
www.bauphysik.consulting
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter elan
v2018,122902 REPOI32 01517 - Vorarlberg Geschaftszahl 1761 29.07.2018 Seite 4
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ELLENSOHNINGENIEURBURO

Baubook - Schichten www.bauphysik.consulting
1761 MFH 6850 Raiffeisenstral3e Haus B

Schichtbezeichnung Indexnr. Lambda Dichte Datum | im Bauteil
Baubook Bezeichnung [W/mK] [kg/m3]

07.07.2013 | DDO01, D01, KDO1, ZDO01, ZD02
Zement- und ZementflieRestrich (2200 kg/m3) 2142714884 1,580 2200 29.11.2018

www.bauphysik.consulting
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter elan
v2018,122902 REPOI32 01517 - Vorarlberg Geschaftszahl 1761 29.07.2018 Seite 5



OI3 - Fenster und Tiren
1761 MFH 6850 Raiffeisenstrafle Haus B

2N

ELLENSOHNINGENIEURBURO

www.bauphysik.consulting

Glas

Index
2142686565

2142715880

Produktbeschreibung
UNITOP 0.6 (4-16-4-16-4 Ar 90%)

Plexiglas fur Dachkuppelfenster
(4-schalig)

verwendet bei folgenden Fenstern

EGS390x248/EGS3,90x2,48/EGW 1,00 x
248/EGW1,00x248/EGW1,00x248/EGW
1,72x 2,48 (AT) /EG W 1,00 x 2,48 / EG W 3,05 x
248/ EGN1,00x248/EGN100x248/EGO
3,06x2,48/EG0O1,00x2,48/EG 01,00x248/
EG0O1,00x2,48/EGO1,00x2,48/EG O 1,00 x
2,48/ 0G1-2S3,90x2,48/0G1-2S3,90x 2,48/
0G1-2W 1,00x2,48/0G1-2W 1,00 x 2,48/ OG1-2
W 1,00 x 2,48/ OG1-2 W 1,00 x 2,48 / OG1-2 W 1,00
x 2,48/ 0G1-2 W 3,05x 2,48/ 0G1-2N 1,00 x 2,48/
OG1-2N 1,00 x 2,48/ 0G1-2 O 3,05 x 2,48/ OG1-2
01,00x2,48/0G1-201,00x2,48/0G1-2 O 1,00 x
2,48/ 0G1-201,00x 2,48/ 0G1-20 1,00 x 2,48

LK 1,50 x 1,00

Rahmen

Index
2142684877

Produktbeschreibung

Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen

verwendet bei folgenden Fenstern

EG S3,90x 2,48 /EG S 3,90 x 2,48 / EG W 1,00 X
2,48/ EG W 1,00 x 2,48 / EG W 1,00 X 2,48 /| EG W
1,72 x 2,48 (AT) / EG W 1,00 x 2,48 / EG W 3,05 x
2,48/ EG N 1,00 x 2,48 / EG N 1,00 x 2,48 / EG O
3,05x 2,48/ EG O 1,00 x 2,48 / EG O 1,00 x 2,48 /
EG 01,00 2,48 /EG O 1,00 x 2,48 / EG O 1,00 x
2,48 /0G1-2 S 3,90 x 2,48 / OG1-2 S 3,90 X 2,48 /
0G1-2 W 1,00 x 2,48 / OG1-2 W 1,00 x 2,48 / OG1-2
W 1,00 x 2,48 / OG1-2 W 1,00 X 2,48 / 0OG1-2 W 1,00
X 2,48 / 0G1-2 W 3,05 x 2,48 / OG1-2 N 1,00 x 2,48 /
0G1-2 N 1,00 x 2,48 / 0G1-2 O 3,05 x 2,48 / OG1-2
01,00 x 2,48 / 0G1-2 O 1,00 x 2,48 / OG1-2 O 1,00 X
2,48/ 0G1-2 01,00 X 2,48 / 0G1-2 O 1,00 X 2,48 /
LK 1,50 x 1,00

PSI

Index
2142684204

Produktbeschreibung
Kunststoff/Butyl (3-1V; Ug <0,9; Uf <1,4)

verwendet bei folgenden Fenstern

EGS3,90x248/EG S 3,90x2,48/EG W 1,00 x
248/EGW1,00x248/EGW1,00x248/EGW
1,72x 2,48 (AT)/ EGW 1,00 x 2,48 / EG W 3,05 x
248/EGN1,00x248/EGN100x248/EGO
3,05x2,48/EG01,00x2,48/EG0O1,00x2,48/
EG O 1,00x2,48/EG O 1,00x2,48/EG O 1,00 x
2,48/ 0G1-2S53,90x2,48/0G1-2S3,90x 2,48/
0G1-2W1,00x 2,48/ 0G1-2W 1,00 x 2,48 / OG1-2
W 1,00 x 2,48/ OG1-2 W 1,00 x 2,48 / OG1-2 W 1,00
x 2,48/ 0G1-2 W 3,05x 2,48/ 0G1-2N 1,00 x 2,48/
OG1-2N 1,00 x 2,48/ 0G1-2 O 3,05 x 2,48/ OG1-2
01,00x2,48/0G1-201,00x2,48/0G1-2 O 1,00 x
2,48/ 0G1-201,00x2,48/0G1-201,00x 2,48/
LK 1,50 x 1,00
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Projektanmerkungen www.bauphysik.consulting
1761 MFH 6850 Raiffeisenstrafle Haus B

Geometrie
Die erforderlichen STB-Aulienwande wurden nach der Projektbesprechung02 abgeschéatzt und bertcksichtigt.

Haustechnik

Haustechnik nach Angaben Marte Diem im Zuge der 2ten Projektbesprechung.

Geplant ist ein Pufferspeicher mit insgesamt ca. 3000l Volumen und einen WW Pufferspeicher nach den
Warmetauscher von ca. 500l/Haus.Haustechnik nach Angaben Marte Diem im Zuge der 2ten Projektbesprechung.
Geplant ist ein Pufferspeicher mit insgesamt ca. 3000l Volumen und einen WW Pufferspeicher nach den

Warmetauscher von ca. 500l/Haus.

www.bauphysik.consulting
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter elan
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Heizlast Abschatzung www.bauphysik.consulting
1761 MFH 6850 Raiffeisenstrafle Haus B

Abschatzung der Gebaude-Heizlast auf Basis der
Energieausweis-Berechnung

Berechnungsblatt

Bauherr Baumeister / Baufirma / Bautrager / Planer
Fussenegger Wohnbau GmbH

GutlestralRe 7a

6850 Dornbirn

Tel.: priv.05572 / 202402 geschéftl.05572 / 202402-27 Tel.:

Norm-AulRentemperatur: -11,6 °C Standort: Dornbirn
Berechnungs-Raumtemperatur: 20 °C Brutto-Rauminhalt der
Temperatur-Differenz: 31,6 K beheizten Gebaudeteile: 3120,33 m3
Gebaudehillflache: 1431,61 m?
Bauteile Flich Warmed.- Korr.-  Korr.- Leitwert
ache oeffizient faktor  faktor eitwer
A U f ffh
m7  [Wim2K] [1] [1] [WIK]

AWO01 EG-DG AuBenwand MWK+WDVS 500,81 0,149 1,00 74,85
AW02 EG-DG AuBenwand STB+WDVS 48,64 0,171 1,00 8,31
AWO03 EG-DG AuBenwand STB+WDVS Liftuberfahrt 7,84 0,189 1,00 1,49
DD01 OG1 Boden Uiber AL 3,61 0,185 1,00 1,24 0,83
FD0O2 DG Flachdach 338,42 0,147 1,00 49,91
FE/TU Fenster u. Tiiren 195,98 0,845 165,67
KDO1 EG Boden Uber Keller 220,82 0,228 0,70 1,24 43,65
IDO1 EG Boden Uber TG 115,49 0,228 0,80 1,24 26,09

Summe OBEN-Bauteile 339,92

Summe UNTEN-Bauteile 339,92

Summe AuBenwandflachen 557,28

Fensteranteil in AuBenwéanden 25,9 % 194,48

Fenster in Deckenflachen 1,50
Summe [WIK] 371
Warmebricken (vereinfacht) [WIK] 37
Transmissions - Leitwert L+ [W/K] 407,88
Luftungs - Leitwert Ly [W/K] 287,45
Gebaude-Heizlast Abschatzung Luftwechsel = 0,40 1/h [kW] 22,0
Flachenbez. Heizlast Abschéatzung (1 016 m?) [W/m2 BGF] 21,62

Die Gebaude-Heizlast Abschéatzung dient als Anhaltspunkt fur die Auslegung des Warmeerzeugers.
Fur die exakte Dimensionierung ist eine Heizlast-Berechnung nach ONORM H 7500 erforderlich.

www.bauphysik.consulting
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www.bauphysik.consulting

AWO01 EG-DG AuRenwand MWK+WDVS

Innenputz
Hochlochziegel 17-38cm Normalmauerm. 825 kg/m3
Kleber mineralisch

ROFIX FIRESTOP 036 Mineralwolle-Fassadendammplatte

Kleber mineralisch
Deck-, Musterputz

AWO02 EG-DG AufRenwand STB+WDVS

Innenputz
Stahlbeton 100 kg/m3 Armierungsstahl (1,25 Vol.%)
Kleber mineralisch

ROFIX FIRESTOP 036 Mineralwolle-Fassadendammplatte

Kleber mineralisch
Deck-, Musterputz

von Innen nach AufRen Dicke

Rse+Rsi=0,17

0,0150
0,2500
0,0050
0,2000
0,0050
0,0020
Dicke gesamt 0,4770

von Innen nach Aul3en Dicke

Rse+Rsi = 0,17

AWO03 EG-DG AuRenwand STB+WDVS Liftiberfahrt

Stahlbeton 100 kg/m3 Armierungsstahl (1,25 Vol.%)
Kleber mineralisch

EPS-F grau/schwarz (15.8 kg/m3)

Kleber mineralisch

Deck-, Musterputz

DDO01 OG1 Boden uber AL

Parkett 2-Schicht

Zement- und ZementflieRestrich (2200 kg/m3)
Dampfsperre

Trittschall-Dammplatte TPT

EPS-W 20 (19.5 kg/m3)

Stahlbeton 100 kg/m3 Armierungsstahl (1,25 Vol.%)
Kleber mineralisch

ROFIX FIRESTOP 036 Mineralwolle-Fassadendammplatte

Kleber mineralisch
Deck-, Musterputz

FDO02 DG Flachdach

Bekiesung (mind. 75 kg/m?)

Sarnafil TG 66

Vlies (PE)

EPS-W 20 (19.5 kg/m3) im Mittel (Gefalledammung)
FLAPORplus Warmedammplatte EPS-W20
Bitumen-Dampfsperrbahnen

Stahlbeton 100 kg/m3 Armierungsstahl (1,25 Vol.%)
Spachtel - Gipsspachtel

0,0150
0,2000
0,0050
0,2000
0,0050
0,0020
Dicke gesamt 0,4270

von Innen nach AufRen Dicke

Rse+Rsi = 0,17

0,2000
0,0050
0,1600
0,0050
0,0020
Dicke gesamt 0,3720

von Innen nach AufRen Dicke

#
E
#

Rse+Rsi = 0,21

0,0150
0,0650
0,0002
0,0300
0,0500
0,2400
0,0050
0,1000
0,0050
0,0020
Dicke gesamt 0,5122

von Auf3en nach Innen Dicke

# *
#

Rse+Rsi = 0,14

0,0500

0,0018

0,0030

0,0700

0,1400

0,0030

0,2200

0,0030

Dicke 0,4408

Dicke gesamt 0,4908

A

1,000
0,270
0,470
0,036
0,470
0,750
U-Wert

A

1,000
2,300
0,470
0,036
0,470
0,750
U-Wert

2,300
0,470
0,032
0,470
0,750
U-Wert

A

0,150
1,580
221,00
0,036
0,038
2,300
0,470
0,036
0,470
0,750
U-Wert

A

0,222
0,200
0,500
0,038
0,030
0,170
2,300
0,800

U-Wert

d/ A

0,015
0,926
0,011
5,556
0,011
0,003

0,15

d/ A

0,015
0,087
0,011
5,556
0,011
0,003

0,17

d/ A

0,087
0,011
5,000
0,011
0,003

0,19

d/ A

0,100
0,041
0,000
0,833
1,316
0,104
0,011
2,778
0,011
0,003

0,18

d/ A

0,225
0,009
0,006
1,842
4,667
0,018
0,096
0,004

0,15
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IDO1 EG Boden tiber TG

Parkett 2-Schicht

Zement- und ZementflieRestrich (2200 kg/m3)
Dampfsperre

EPS-T 650 (11 kg/m3)

EPS-W 25 (23 kg/m?3)

Stahlbeton 100 kg/m3 Armierungsstahl (1,25 Vol.%)

KDO1 EG Boden uliber Keller

Parkett 2-Schicht

Zement- und ZementflieRestrich (2200 kg/m3)
Dampfsperre

EPS-T 650 (11 kg/m?3)

EPS-W 25 (23 kg/m3)

Stahlbeton 100 kg/m3 Armierungsstahl (1,25 Vol.%)

ZD01 EG-OG1 warme Zwischendecke

Parkett 2-Schicht

Zement- und ZementflieRestrich (2200 kg/m3)
Dampfsperre

Trittschall-Dammplatte TPT

EPS-W 20 (19.5 kg/m3)

Stahlbeton 100 kg/m3 Armierungsstahl (1,25 Vol.%)
Spachtel - Gipsspachtel

ZD02 OG1-DG warme Zwischendecke

Parkett 2-Schicht

Zement- und ZementflieRestrich (2200 kg/m3)
Dampfsperre

Trittschall-Dammplatte TPT

EPS-W 20 (19.5 kg/m?3)

Stahlbeton 100 kg/m3 Armierungsstahl (1,25 Vol.%)
Spachtel - Gipsspachtel

Dicke ... warmetechnisch relevante Dicke
Einheiten: Dicke [m], Achsabstand [m], Breite [m], U-Wert [W/m3K]

*... Schicht zahlt nicht zum U-Wert  #... Schicht zahlt nicht zur OI3-Berechnung

von Innen nach AufRen

#
F
#
Rse+Rsi = 0,34

Dicke gesamt

von Innen nach Aul3en

#
F
#
Rse+Rsi = 0,34

Dicke gesamt

von Innen nach AufRen

#
F
#
Rse+Rsi = 0,26

Dicke gesamt

von Innen nach AufRen

#
F
#
Rse+Rsi = 0,26

, Dichte [kg/m?3], A[W/mK]

RTu ... unterer Grenzwert RTo ... oberer Grenzwert laut ONORM EN ISO 6946

Dicke gesamt

Dicke

0,0120
0,0680
0,0002
0,0200
0,1200
0,3000
0,5202

Dicke

0,0120
0,0680
0,0002
0,0200
0,1200
0,3000
0,5202

Dicke

0,0120
0,0700
0,0002
0,0300
0,0500
0,2400
0,0030
0,4052

Dicke

0,0120
0,0700
0,0002
0,0300
0,0500
0,2400
0,0030
0,4052

F... enthalt Flachenheizung B... Bestandsschicht

A

0,150
1,580
221,00
0,044
0,036
2,300
U-Wert

A

0,150
1,580
221,00
0,044
0,036
2,300
U-Wert

0,150
1,580
221,00
0,036
0,038
2,300
0,800
U-Wert

0,150
1,580
221,00
0,036
0,038
2,300
0,800
U-Wert

d/ A

0,080
0,043
0,000
0,455
3,333
0,130

0,23

d/ A

0,080
0,043
0,000
0,455
3,333
0,130

0,23

d/ A

0,080
0,044
0,000
0,833
1,316
0,104
0,004

0,38

d/ A

0,080
0,044
0,000
0,833
1,316
0,104
0,004

0,38
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EG Grundform
Nr 2

EG R1-Eingang
Nr 21

w4

. £

EG R2-Balkon

Nr 22

Von EG bis O&
a = 24,98 b
| i cht e Raunmhdhe
BG- 364, 71n?

Wand W 72, 07n?
Wand W 42, 12nt
Wand W8 72, 07nt
Wand W+ 26, 89nt
Tei | ung

15, 23n?

Decke 364, 71n?
Boden 245, 61n?
Teilung 119, 10n?

a= 1,72 b
| i cht e Raunmhdhe
BGF -3,61nt

Wand W 6, 28n?
Wand W 5, 15n?
Wand W8 6, 28n?
Wand Wt -5, 15n®
Decke 3, 61n?
Boden -3, 61nt

Von EG bis O&
a= 232 b
| i cht e Raumhdhe
BGF -12, 37n%

Wand W - 15, 38n?
Wand W2 6, 69n?
Wand W8 15, 38n?
Wand Wt -6, 69n?
Decke -12, 37n%
Boden -12,37n?

14, 60
2,48 + obere Decke: 0,41 => 2,89m
BRI 1 052, 26

AW1 EG DG AuRenwand MAK+WDVS
AVWD1

AVWD1

AVWD1

5,28 x 2,89 (Lange x Hohe)
AW?2 EG DG AuRenwand STB+WDVS

ZD01 EG OGL war e Zwi schendecke
KDO1 EG Boden lber Kell er
| D01

2,10
2,48 + obere Decke: 0,51 => 2,99m
BRI -10, 81n?

AW1 EG DG AuRenwand MAK+WDVS
AWD1

AWD1

AWD1

DD0O1 OGL Boden uber AL

| D01 EG Boden iber TG

5, 33
2,48 + obere Decke: 0,41 => 2,89m
BRI - 35, 68n?

AW1 EG DG AuRenwand MAK+WDVS
AWD1

AWD1

AWD1

ZD01 EG OGl war nre Zwi schendecke
KDO1 EG Boden uber Kell er

www.bauphysik.consulting
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EG R3-Balkon
Von EG bis O&
a = 5,33 b
| i chte Raumhohe
BGF -12, 42n¢
wand W -6, 72n?
wand W2 15, 38n?
a vand W8 6, 72Nt
vand Wi - 15, 38n?
Decke -12, 42n%
Boden -12, 42n%
MNr22
EG Summe
OG1 Grundform
Von EG bis O&
Nr2 a = 24,98 b
T i chte Raumhohe
BGF 364, 71n?
Wand W 72, 07n?
Wand W 42, 12n?
a vand W8 72, 07n?
vand W 26, 89n?
Tei | ung
15, 23nt
Decke 364, 71nt
b Boden -364, 71n?
OG1 R2-Balkon
Von EG bis O&
a a= 232 b
_______________ i chte Raumhohe
| Wi BGF -12, 37n?
1
1
! wand W - 15, 38n?
b w1 vand W 6, 69n?
! vand W8 15, 38n?
I vand W -6, 69n?
' Decke -12,37n?
Boden 12, 37t

Nr22

2,33
2,48 + obere Decke:
BRI - 35, 83n?

0,41 => 2,89m

AW1 EG DG AuRenwand MAK+WDVS
AWD1

AWD1

AWD1

ZD01 EG OGl war ne Zwi schendecke
KDO1 EG Boden dber Keller

EG Bruttogrundflache [m?]:
EG Bruttorauminhalt [m?3]:

336,31
969,94

14, 60
2,48 + obere Decke:
BRI 1 052, 26n#%

0,41 => 2,89m

AW1
AW1
AW1
AW 1
5,28
AW2

EG DG AuBenwand MAK+WDVS

X 2,89 (Lénge x
EG DG AuBenwand

Hohe)
STB+WDVS

ZD02
ZD01

OGl- DG war ne Zwi
EG OGL warne Zw

schendecke
schendecke

, 33
,48 + obere Decke:
- 35, 68n#

5
2 0,41 => 2,89m
BRI

AW1 EG DG AuflRenwand
AW 1
AWD1
AWD1
ZD02 OGl- DG war me Zwi
ZD01 EG OGl warnme Zwi

MAK+WDVS

schendecke
schendecke
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OG1 R3-Balkon

Von EG bis O&
a = 5,33 b
| i cht e Raunmhdhe
BG- -12,42m

Wand W -6, 72n?
Wand W2 15, 38n?

a vand W8 6, 72n?
vand W+ - 15, 38n?
Decke -12, 42n%
Boden 12, 42n¢
Nr 22
OG1 Summe
OG2 Grundform
Von EG bis O&
Nr2 a = 24,08 b
T i chte Raumhohe
BGF 364, 71n?

wand W 72, 96n?
wand W 42, 64nt?
a vand W8 72, 96n¢?
vand W 27, 22m?

Tei | ung
15, 42t

Decke 364, 71nt

b Boden  -364, 71nt

OG2 Liftuberfahrt

Wand W 7, 84n?

Freieingabe
(Nr 52)

2,33
2,48 + obere Decke: 0,41 => 2,89m
BRI - 35, 83n?

AW1 EG DG AuRenwand MAK+WDVS
AWD1

AWD1

AWD1

ZD02 OGl1- DG war ne Zwi schendecke
ZD01 EG OGL warne Zwi schendecke

OGL1 Bruttogrundflache [m3]: 339,92

OG1 Bruttorauminhalt [m3]: 980,75

14, 60
2,48 + obere Decke: 0,44 => 2,92m
BRI 1 065, 24n#%

AW1 EG DG AuRenwand MAK+WDVS
AV 1

AW1

AVWD1

5,28 x 2,92 (Laénge x Hohe)
AW?2 EG DG AuRenwand STB+WDVS

FD02 DG Fl achdach
ZD02 OGl- DG war me Zwi schendecke

AW3 EG DG AuflRenwand STB+WDVS Li ft tiberfahr
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0OG2 R2-Balkon

Von EG bis O&

5, 33
2,48 + obere Decke:

- 36, 12n%

0,44 => 2,92m

-15,57n¢ AW1 EG DG AuRenwand MAK+WDVS

-12,37n*¥ FDO2 DG Fl achdach

a , a= 232 b =
_______________ i i chte Raumhdhe =
! W BGF -12,37n% BRI
1
| Wand WL
b wi vand W 6, 78mt AWD1
! vand W8 15,57n% AW1
| vand W+ -6, 78nmt AWD1
! Decke
Boden

Nr 22

OG2 R3-Balkon

12, 37m ZD02 OGl- DG war ne Zwi schendecke

Von EG bis O&

a= 533 b = 2,33
lichte Raumhoéhe = 2,48 + obere Decke: 0,44 => 2,92m
BGF -12,42n% BRI -36, 27n®
Wand WL -6,81mt AW1 EG DG AuBRenwand MAK+WDVS
Wand W 15, 57n¢ AW1
a vand W8 6, 81n? AW1
Wand W -15,57n¢ AW1
Decke -12,42n* FDO2 DG Fl achdach
Boden 12, 42nt ZD02 OGl- DG war ne Zwi schendecke
Nr22
OG2 Bruttogrundflache [m3]: 339,92
OG2 Summe OG2 Bruttorauminhalt [m3]: 992,85
Deckenvolumen DDO0O1
Fl &che 3,61l nt x Dicke 0,51 m= 1,85 n?
Deckenvolumen ID01
Fl &che 115,49 nt x Dicke 0,52 m= 60, 08 n?
Deckenvolumen KD01
Fl &che 220,82 n* x Dicke 0,52 m= 114,87 n?
Bruttorauminhalt [m3]: 176,80
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Fassadenstreifen - Automatische Ermittlung

Wand Boden
AW1 - D01
AW1 - KDO1
AW?2 - KDO1

lichte Raumhiahe

Dicke Fassadenstreifen

Flache Fassadenstreifen

Gesamtsumme Bruttogeschofflache [m?]:
Gesamtsumme Bruttorauminhalt [m3]:

Di cke

0, 520m
0, 520m
0, 520m

Lange

4, 20m
73, 88m
5, 28m

Fl ache

2,18m?
38, 43n?
2,75n?

1 016,16
3120,33
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Typ Bauteil Anz. Bezeichnung Breite Hohe Flache Ug Uf PSI Ag Uw AxUxf | g fs
m m m2  W/mK W/m2K  W/mK m2  W/mK  W/K
PrifnormmaR Typ 1 (T1) 1,23 1,48 1,82 0,60 1,14 0,040 1,19 0,88 0,52
PrifnormmaR Typ 2 (T2) 1,23 1,48 1,82 0,60 1,14 0,040 0,90 0,96 0,52
PrufnormmanR Typ 3 (T3) 1,23 1,48 1,82 1,50 1,10 0,040 1,32 1,49 0,60
3,41
horiz.
T3 0OG2 FD02 1 LK1,50x1,00 1,50 1,00 1,50 1,50 1,10 0,040 1,04 1,49 2,23{ 0,60 0,75
1 1,50 1,04 2,23
N
T1 EG AwWO01 1 EGN1,00x248 1,00 2,48 2,48 0,60 1,14 0,040 1,69 0,87 2,16| 0,52 0,75
T1 EG AWO01 1 EGN1,00x248 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,69 0,87 2,16| 0,52 0,75
T1 | OG1 AWO01 1 OG1-2N1,00x 2,48 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26| 0,52 0,75
T1 OG1 AwO01 1 OG1-2N1,00x2,48 1,00 2,48 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26| 0,52 0,75
T1 0G2 Awo01 1 OG1-2N1,00x2,48 1,00 2,48 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26| 0,52 0,75
T1 | OG2 AW01 1 OG1-2N1,00x 2,48 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26| 0,52 0,75
6 14,88 9,70 13,36
(@)
T1 EG AWO01 1 EGO3,05x248 3,05 2,48 7,56 0,60 1,14 0,040 5,80 0,80 6,05 0,52 0,75
T1 EG AWO01 1 EGO1,00x248 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,69 0,87 2,16| 0,52 0,75
T1 EG AWO01 1 EGO1,00x2,48 1,00 2,48 2,48 0,60 1,14 0,040 1,69 0,87 2,16| 0,52 0,75
T1 EG AwWO01 1 EGO1,00x248 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,69 0,87 2,16| 0,52 0,75
T1 EG AWO01 1 EGO1,00x248 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,69 0,87 2,16| 0,52 0,75
T1 EG AWO01 1 EGO1,00x248 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,69 0,87 2,16| 0,52 0,75
T1 OGl AwO01 1 0OG1-203,05x2,48 3,05 248 7,56 0,60 1,14 0,040 5,80 0,80 6,05( 0,52 0,75
T1 OG1 Awo01 1 0G1-201,00x 2,48 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26| 0,52 0,75
T1 | OG1 AWO01 1 0OG1-201,00x 2,48 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26| 0,52 0,75
T1 | OG1 AWO01 1 OG1-201,00x 2,48 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26| 0,52 0,75
T1 OGl AwO01 1 0OG1-201,00x2,48 1,00 2,48 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26| 0,52 0,75
T1 OG1 Awo01 1 0G1-201,00x 2,48 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26| 0,52 0,75
T1 | OG2 AWO01 1 0OG1-203,05x2,48 3,05 2,48 7,56 0,60 1,14 0,040 5,80 0,80 6,05 0,52 0,75
T1 | OG2 AW01 1 0OG1-201,00x 2,48 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26| 0,52 0,75
T1 0G2 AwO01 1 0OG1-201,00x2,48 1,00 2,48 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26| 0,52 0,75
T1 0G2 Awo01 1 0G1-201,00x 2,48 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26| 052 0,75
T1 | OG2 AWO01 1 0OG1-201,00x 2,48 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26| 0,52 0,75
T1 | OG2 AW01 1 OG1-201,00x 2,48 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26| 0,52 0,75
18 59,88 41,65 51,55
S
T1 EG AWO01 1 EGS390x248 3,90 248 9,67 0,60 1,14 0,040 7,65 0,78 752( 052 0,75
T1 EG AwWO01 1 EGS3,90x248 390 248 9,67 0,60 1,14 0,040 7,65 0,78 752|052 0,75
T1 | OG1L AWO01 1 OG1-2S3,90x248 3,90 2,48 9,67 0,60 1,14 0,040 7,65 0,78 7,52| 0,52 0,75
T1 | OG1 AWO01 1 OG1-2S3,90x248 3,90 2,48 9,67 0,60 1,14 0,040 7,65 0,78 7,52| 0,52 0,75
T1 0G2 AwO01 1 0OG1-2S3,90x2,48 3,90 248 9,67 0,60 1,14 0,040 7,65 0,78 752( 052 0,75
T1 0G2 Awo01 1 0OG1-2S3,90x2,48 390 248 9,67 0,60 1,14 0,040 7,65 0,78 752|052 0,75
6 58,02 45,90 45,12
W
T1 EG AwWO01 1 EGW1,00x2,48 1,00 2,48 2,48 0,60 1,14 0,040 1,69 0,87 2,16| 0,52 0,75
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Typ Bauteil Anz. Bezeichnung Breite Hohe Flache Ug Uf PSI Ag Uw AxUxf | g fs
m m m2  WmK  WmK  W/mK m2  W/mXK WK
T1 EG AWO01 1 EGW1,00x248 1,00 2,48 2,48 0,60 1,14 0,040 1,69 0,87 2,16| 0,52 0,75
T1 EG AWO01 1 EGW1,00x2,48 1,00 2,48 2,48 0,60 1,14 0,040 1,69 0,87 2,16/ 0,52 0,75
T2 EG AWO01 1 EGW172x248(AT) | 1,72 2,48 4,27 0,60 1,14 0,040 243 0,93 3,98( 0,52 0,75
T1 EG AW0l1 1 EGW1,00x248 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,69 0,87 2,16( 0,52 0,75
T1 EG AWO01 1 EGW3,05x2,48 3,05 2,48 7,56 0,60 1,14 0,040 5,80 0,80 6,05| 0,52 0,75
T1 OG1 AWwO01 1 OG1-2W 1,00 x 2,48 1,00 2,48 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26| 0,52 0,75
Tl | OG1 AW01 1 OG1-2W 1,00x 2,48 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26( 0,52 0,75
Tl | OG1 AW01 1 OG1-2W 1,00x 2,48 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26( 0,52 0,75
T1 OGl1 AwO01 1 OG1-2W1,00x 2,48 1,00 2,48 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26| 0,52 0,75
T1 OG1 AWwO01 1 0OG1-2W1,00x 2,48 1,00 2,48 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26| 0,52 0,75
Tl | OG1 AW01 1 OG1-2W 3,05x 2,48 305 248 7,56 0,60 1,14 0,040 5,80 0,80 6,05| 0,52 0,75
Tl | OG2 AW01 1 OG1-2W 1,00x 2,48 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26( 0,52 0,75
T1 0G2 AwO01 1 OG1-2W1,00x 2,48 1,00 2,48 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26| 0,52 0,75
T1 0G2 AWwWO01 1 0OG1-2W1,00x 2,48 1,00 2,48 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26| 0,52 0,75
Tl | OG2 AW01 1 OG1-2W 1,00x 2,48 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26( 0,52 0,75
Tl | OG2 AW01 1 OG1-2W 1,00x 2,48 1,00 248 2,48 0,60 1,14 0,040 1,58 0,91 2,26( 0,52 0,75
T1 O0G2 AwO01 1 OG1-2W3,05x2,48 3,05 2,48 7,56 0,60 1,14 0,040 5,80 0,80 6,05| 0,52 0,75
18 61,67 42,39 53,37
Summe 49 195,95 140,68 165,63

Ug... Uwert Glas  Uf... Uwert Rahmen PSI... Linearer Korrekturkoeffizient Ag... Glasflache
g... Energiedurchlassgrad Verglasung fs... Verschattungsfaktor
Typ... Prifnormmaftyp
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Bezeichnung Rb.re. Rb.i. Rb.o. Rb.u. Stulp Stb. Pfost Pfb. [H-Sp. V-Sp. Spb.
m m m m % |Anz. m Anz. m Anz. Anz. m

Typ 1 (T1) 0,110 0,110 0,200 0,110 35 Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen

Typ 2 (T2) 0,200 0,200 0,200 0,200 51 Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen

Typ 3 (T3) 0,100 0,100 0,100 0,200 28 Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen

EG S 3,90 x 2,48 0,110 0,110 0,200 0,110 21 1 0,150 Hochwéarmedammender
Kunststoffrahmen

EG S 3,90 x 2,48 0,110 0,110 0,200 0,110 21 1 0,150 Hochwéarmedammender
Kunststoffrahmen

EG W 1,00 x 2,48 0,110 0,110 0,200 0,110 32 Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen

EG W 1,00 x 2,48 0,110 0,110 0,200 0,110 32 Hochwéarmedammender
Kunststoffrahmen

EG W 1,00 x 2,48 0,110 0,110 0,200 0,110 32 Hochwérmedammender
Kunststoffrahmen

EGW 1,72x 2,48 (AT)| 0,200 0,200 0,200 0,200 43 1 0,150 Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen

EG W 1,00 x 2,48 0,110 0,110 0,200 0,110 32 Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen

EG W 3,05 x 2,48 0,110 0,110 0,200 0,110 23 1 0,150 Hochwéarmedammender
Kunststoffrahmen

EG N 1,00 x 2,48 0,110 0,110 0,200 0,110 32 Hochwéarmedammender
Kunststoffrahmen

EG N 1,00 x 2,48 0,110 0,110 0,200 0,110 32 Hochwéarmedammender
Kunststoffrahmen

EG O 3,05 x 2,48 0,110 0,110 0,200 0,110 23 1 0,150 Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen

EG O 1,00 x 2,48 0,110 0,110 0,200 0,110 32 Hochwéarmedammender
Kunststoffrahmen

EG 0 1,00 x 2,48 0,110 0,110 0,200 0,110 32 Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen

EG O 1,00 x 2,48 0,110 0,110 0,200 0,110 32 Hochwéarmedammender
Kunststoffrahmen

EG O 1,00 x 2,48 0,110 0,110 0,200 0,110 32 Hochwéarmedammender
Kunststoffrahmen

EG O 1,00 x 2,48 0,110 0,110 0,200 0,110 32 Hochwéarmedammender
Kunststoffrahmen

0OG1-25390x248 | 0,110 0,110 0,200 0,110 21 1 0,150 Hochwéarmedammender
Kunststoffrahmen

0OG1-2S390x248 | 0,110 0,110 0,200 0,110 21 1 0,150 Hochwéarmedammender
Kunststoffrahmen

OG1-2wW1,00x248 | 0,110 0,110 0,200 0,110 36 1 0,150 | Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen

OG1-2wW1,00x248 | 0,110 0,110 0,200 0,110 36 1 0,150 | Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen

OG1l-2w1,00x248 | 0,110 0,110 0,200 0,110 36 1 0,150 | Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen

0G1-2W1,00x248 | 0,110 0,110 0,200 0,110 36 1 0,150 | Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen

OG1-2W1,00x2,48 | 0,110 0,110 0,200 0,110 36 1 0,150 | Hochwéarmedammender
Kunststoffrahmen

OG1l-2W3,05x248 | 0,110 0,110 0,200 0,110 23 1 0,150 Hochwérmedammender
Kunststoffrahmen

OG1-2N1,00x248 | 0,110 0,110 0,200 0,110 36 1 0,150 | Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen

OG1-2N1,00x248 | 0,110 0,110 0,200 0,110 36 1 0,150 | Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen

0G1-203,05x2,48 | 0,110 0,110 0,200 0,110 23 1 0,150 Hochwéarmedammender
Kunststoffrahmen

0G1-201,00x2,48 | 0,110 0,110 0,200 0,110 36 1 0,150 | Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen

0G1-201,00x248 | 0,110 0,110 0,200 0,110 36 1 0,150 | Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen

0G1-201,00x248 | 0,110 0,110 0,200 0,110 36 1 0,150 | Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen

0G1-201,00x2,48 | 0,110 0,110 0,200 0,110 36 1 0,150 | Hochwéarmedammender
Kunststoffrahmen

0G1-201,00x2,48 | 0,110 0,110 0,200 0,110 36 1 0,150 | Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen
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Bezeichnung Rb.re. Rb.i. Rb.o. Rb.u. Stulp Stb. Pfost Pfb. [H-Sp. V-Sp. Spb.
m m m m % |Anz. m Anz. m Anz. Anz. m
LK 1,50 x 1,00 0,100 0,100 0,100 0,100 31 Hochwarmedammender
Kunststoffrahmen
Rb.li,re,o,u ...... Rahmenbreite links,rechts,oben, unten [m] % e Rahmenanteil des gesamten Fensters
Stb. ...... Stulpbreite [m] H-Sp. Anz ...... Anzahl der horizontalen Sprossen Spb. .... Sprossenbreite [m]

Pfb. ...... Pfostenbreite [m] V-Sp. Anz ...... Anzahl der vertikalen Sprossen
TYp ... Prifnormmaltyp
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Heizwarmebedarf Standortklima (Dornbirn)

BGF 1 016,16 m?2 Lt 407,88 W/K Innentemperatur 20 °C tau 89,75h
BRI 3120,33 m3 Ly 287,45 W/K a 6,609
Monat Tage Heiz- Mittlere  Ausnut- Transmissions- Luftungs- nutzbare nutzbare Verhéltnis Warme-
tage  AuRen- zungsgrad warme- warme- Innere Solare Heiztage bedarf *)
tempertur verluste verluste ~ Gewinne Gewinne zu Tage
°C kwh kwh kwWh kwh kwh
Janner 31 31 -1,21 1,000 6 438 4537 2 267 1408 1,000 7 300
Februar 28 28 0,52 0,997 5 340 3763 2043 1998 1,000 5062
Mérz 31 31 4,09 0,982 4 827 3402 2227 2 866 1,000 3135
April 30 24 8,27 0,888 3444 2427 1950 3023 0,785 706
Mai 31 0 12,71 0,598 2211 1558 1356 2 357 0,000 0
Juni 30 0 15,80 0,351 1233 869 771 1329 0,000 0
Juli 31 0 17,88 0,172 645 454 390 709 0,000 0
August 31 0 17,14 0,239 869 612 541 940 0,000 0
September 30 0 14,05 0,536 1747 1231 1176 1779 0,000 0
Oktober 31 25 9,14 0,934 3295 2322 2119 2243 0,814 1022
November 30 30 3,68 0,997 4794 3379 2189 1491 1,000 4 493
Dezember 31 31 -0,13 1,000 6 108 4 304 2 267 1131 1,000 7014
Gesamt 365 200 40 950 28 859 19296 21273 28732
HWB SK = 28,28 kWh/m?2a

*) Warmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhaltnis Heiztage zu Tage)
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Referenz-Heizwarmebedarf Standortklima (Dornbirn)

BGF 1 016,16 m?2 Lt 407,88 W/K Innentemperatur 20 °C tau 89,75h
BRI 3120,33 m3 Ly 287,45 W/K a 6,609
Monat Tage Heiz- Mittlere  Ausnut- Transmissions- Luftungs- nutzbare nutzbare Verhéltnis Warme-
tage  AuRen- zungsgrad warme- warme- Innere Solare Heiztage bedarf *)
tempertur verluste verluste ~ Gewinne Gewinne zu Tage
°C kwh kwh kwWh kwh kwh
Janner 31 31 -1,21 1,000 6 438 4537 2 267 1408 1,000 7 300
Februar 28 28 0,52 0,997 5 340 3763 2043 1998 1,000 5062
Mérz 31 31 4,09 0,982 4 827 3402 2227 2 866 1,000 3135
April 30 24 8,27 0,888 3444 2427 1950 3023 0,785 706
Mai 31 0 12,71 0,598 2211 1558 1356 2 357 0,000 0
Juni 30 0 15,80 0,351 1233 869 771 1329 0,000 0
Juli 31 0 17,88 0,172 645 454 390 709 0,000 0
August 31 0 17,14 0,239 869 612 541 940 0,000 0
September 30 0 14,05 0,536 1747 1231 1176 1779 0,000 0
Oktober 31 25 9,14 0,934 3295 2322 2119 2243 0,814 1022
November 30 30 3,68 0,997 4794 3379 2189 1491 1,000 4 493
Dezember 31 31 -0,13 1,000 6 108 4 304 2 267 1131 1,000 7014
Gesamt 365 200 40 950 28 859 19296 21273 28732
HWB Ref,SK = 28,28 kWh/m?2a

*) Warmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhaltnis Heiztage zu Tage)
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Heizwarmebedarf Referenzklima

BGF 1 016,16 m?2 Lt 407,25 W/K Innentemperatur 20 °C tau 89,83 h
BRI 3120,33 m3 Ly 287,45 W/K a 6,615
Monat Tage Heiz- Mittlere  Ausnut- Transmissions- Luftungs- nutzbare nutzbare Verhéltnis Warme-
tage  AuRen- zungsgrad warme- warme- Innere Solare Heiztage bedarf *)
tempertur verluste verluste ~ Gewinne Gewinne zu Tage
°C kwh kwh kwWh kwh kwh
Janner 31 31 -1,53 1,000 6 524 4 604 2 267 1245 1,000 7616
Februar 28 28 0,73 0,997 5274 3722 2043 1 965 1,000 4988
Mérz 31 31 4,81 0,978 4 603 3249 2219 2 810 1,000 2823
April 30 17 9,62 0,836 3044 2148 1834 2825 0,572 304
Mai 31 0 14,20 0,464 1757 1240 1052 1936 0,000 0
Juni 30 0 17,33 0,214 783 553 470 866 0,000 0
Juli 31 0 19,12 0,070 267 188 158 297 0,000 0
August 31 0 18,56 0,120 436 308 272 473 0,000 0
September 30 0 15,03 0,459 1457 1029 1008 1470 0,000 0
Oktober 31 22 9,64 0,921 3139 2216 2088 2204 0,716 761
November 30 30 4,16 0,998 4 645 3278 2189 1297 1,000 4 437
Dezember 31 31 0,19 1,000 6 002 4 237 2 267 1007 1,000 6 965
Gesamt 365 190 37930 26772 17867 18393 27 893
HWBRrx = 27,45 kWh/m2a

*) Warmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhaltnis Heiztage zu Tage)
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Referenz-Heizwarmebedarf Referenzklima

BGF 1 016,16 m?2 Lt 407,25 W/K Innentemperatur 20 °C tau 89,83 h
BRI 3120,33 m3 Ly 287,45 W/K a 6,615
Monat Tage Heiz- Mittlere  Ausnut- Transmissions- Luftungs- nutzbare nutzbare Verhéltnis Warme-
tage  AuRen- zungsgrad warme- warme- Innere Solare Heiztage bedarf *)
tempertur verluste verluste ~ Gewinne Gewinne zu Tage
°C kwh kwh kwWh kwh kwh
Janner 31 31 -1,53 1,000 6 524 4 604 2 267 1245 1,000 7616
Februar 28 28 0,73 0,997 5274 3722 2043 1 965 1,000 4988
Mérz 31 31 4,81 0,978 4 603 3249 2219 2 810 1,000 2823
April 30 17 9,62 0,836 3044 2148 1834 2825 0,572 304
Mai 31 0 14,20 0,464 1757 1240 1052 1936 0,000 0
Juni 30 0 17,33 0,214 783 553 470 866 0,000 0
Juli 31 0 19,12 0,070 267 188 158 297 0,000 0
August 31 0 18,56 0,120 436 308 272 473 0,000 0
September 30 0 15,03 0,459 1457 1029 1008 1470 0,000 0
Oktober 31 22 9,64 0,921 3139 2216 2088 2204 0,716 761
November 30 30 4,16 0,998 4 645 3278 2189 1297 1,000 4 437
Dezember 31 31 0,19 1,000 6 002 4 237 2 267 1007 1,000 6 965
Gesamt 365 190 37930 26772 17867 18393 27 893
HWB Ref,RK = 27,45 kWh/m?2a

*) Warmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhaltnis Heiztage zu Tage)
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1761 MFH 6850 Raiffeisenstrafle Haus B

Allgemeine Daten
Warmebereitstellung

Abgabe

Haupt Warmeabgabe
Systemtemperatur
Regelfahigkeit
Heizkostenabrechnung

Raumheizung

gebaudezentral

Flachenheizung

30°/25°

Raumthermostat-Zonenregelung mit Zeitsteuerung

Individuelle Warmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Verteilung

gedammt
Verteilleitungen  Ja
Steigleitungen Ja

Anbindeleitungen Ja

Leitungslangen It. Defaultwerten

Verhaltnis Dammung Leitungsldange konditioniert
Dammestoffdicke zu Armaturen [m] [%0]
Rohrdurchmesser
3/3 Ja 46,52 25
3/3 Ja 81,29 75
3/3 Ja 284,52

Speicher

Art des Speichers
Standort

fiir automatisch beschickte Heizungen

nicht konditionierter Bereich mit Anschluss Heizregister Solaranlage

Baujahr ab 1994 Anschlussteile gedammt
Nennvolumen 1500 | freie Eingabe
Téaglicher Bereitschaftsverlust Warmespeicher qdpws 5,16 kwh/d Defaultwert
Bereitstellung
Bereitstellungssystem Nah-/Fernwarme
Heizkreis gleitender Betrieb

Energietrager
Betriebsweise
Nennwarmeleistung

Fernwarme aus Heizwerk (erneuerbar)
gleitender Betrieb
32,65 kW

Hilfsenergie - elektrische Leistung

238,52 W Defaultwert
105,78 W Defaultwert

Umwalzpumpe
Speicherladepumpe
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Warmwasserbereitung

Allgemeine Daten

Warmebereitstellung gebaudezentral
kombiniert mit Raumheizung

Abgabe
Heizkostenabrechnung Individuelle Warmeverbrauchsermittiung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)
Warmeverteilung mit Zirkulation Leitungslangen It. Defaultwerten
gedammt Verhaltnis Dammung Leitungsléange konditioniert
Dammstoffdicke zu Armaturen [m] [%0]
Rohrdurchmesser
Verteilleitungen Ja 3/3 Ja 17,57 0
Steigleitungen Ja 3/3 Ja 40,65 100
Stichleitungen 162,59 Material Kunststoff 1 W/m
Zirkulationsleitung Ricklauflange konditioniert [%0]
Verteilleitung Ja 3/3 Ja 16,57 0
Steigleitung Ja 3/3 Ja 40,65 100
Speicher
Art des Speichers indirekt beheizter Speicher
Standort nicht konditionierter Bereich
Baujahr Ab 1994 Anschlussteile geddmmt
Nennvolumen 500 I freie Eingabe
Téaglicher Bereitschaftsverlust Warmespeicher dpws = 2,80 kwh/d Defaultwert

Hilfsenergie - elektrische Leistung

Zirkulationspumpe 35,94 W Defaultwert
Speicherladepumpe 105,78 W Defaultwert

www.bauphysik.consulting
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter elan
v2018,122902 REPWWBEIN1 01517 - Vorarlberg Geschéftszahl 1761 29.07.2018 Seite 25



	1761_MFH_6850_Raiffeisenstra_e_Haus_B.pdf
	Deckblatt
	Datenblatt GEQ
	Bauteil Anforderungen
	OI3-Klassifizierung - Ökologie der Bauteile
	Baubook - Schichten
	Seite 4
	Seite 5

	OI3 - Fenster und Türen
	Projektanmerkungen
	Heizlast Abschätzung
	Bauteile
	Seite 9
	Seite 10

	Geometrieausdruck
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15

	Fenster und Türen
	Seite 16
	Seite 17

	Rahmen
	Seite 18
	Seite 19

	Heizwärmebedarf Standortklima
	Referenz-Heizwärmebedarf Standortklima
	Heizwärmebedarf Referenzklima
	Referenz-Heizwärmebedarf Referenzklima
	RH-Eingabe
	WWB-Eingabe


